

Liebe Lesende,

gemeinsame Elternschaft mit einem narzisstischen Elternteil ist ein Ding der Unmöglichkeit, ein stetiger Kampf, eine andauernde Prüfung. Oft verbunden mit Momenten der Kraftlosigkeit und Ohnmacht, fehlender Worte und Perspektiven.

Mit diesem Buch wollen wir euch eine Geschichte in die Hand geben, mit der sich eure Kinder in ihrem Erleben gesehen fühlen und dazu ermuntert werden, sowohl auf ihr Bauchgefühl zu hören, als auch wieder in sich selbst zu vertrauen.

In Lus Geschichte dürfen sich eure Kinder wiedererkennen.

Sie lädt dazu ein, die Dynamik mit einem narzisstischen Elternteil kindgerecht aufzugreifen und Worte für das Unaussprechliche zu finden, das du längst erkennst und dein Kind ganz gewiss bereits spürt.

Dieses Buch kann in Gänze oder zu Teilen vorgelesen werden, je nachdem, was sich für euch richtig anfühlt. Möge es in jedem Falle einen neuen Raum eröffnen, der euch mit euren Kindern in ein mitfühlendes Gespräch führen kann.

Ihr seid nicht allein!

Wir schicken euch ganz viel Kraft und Liebe!

Mareike Milz, Autorin und Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin B.A.

Anne Johne, M. Sc. Therapeutin und Coach




Wissen bedeutet Schutz.

Selbst Erwachsene brauchen oft Jahrzehnte, um zu verstehen, was ihnen widerfahren ist, weil sie nicht genug Wissen hatten. Sie spüren Schmerz, Schuld, Angst oder innere Zerrissenheit, ohne die Dynamiken dahinter benennen zu können. Genau deshalb ist Aufklärung so wichtig. Wissen schafft Orientierung. Wissen schützt.

Wenn bereits Erwachsene durch narzisstische Dynamiken so tief verunsichert werden, wie mag es dann erst Kindern gehen? Kinder haben noch keine Sprache für Manipulation, emotionale Verdrehung, Schuldumkehr oder psychischen Druck. Sie erleben etwas, das sich falsch anfühlt, können es aber nicht einordnen. Und genau darin liegt die Gefahr.

Deshalb brauchen wir mehr Kinderbücher, die Kinder emotional aufklären und ihnen helfen zu verstehen, was in ihrem inneren Erleben geschieht. Bücher, die ihnen zeigen, dass ihre Gefühle ernst zu nehmen sind. Bücher, die benennen, was passiert, wenn Eltern emotional manipulativ, abwertend oder narzisstisch handeln.

Ich wünsche mir eine Welt, in der Menschen nicht erst mit Mitte dreißig beginnen zu verstehen, was ihre Kindheit mit ihnen gemacht hat. Prävention beginnt nicht erst im Erwachsenenalter. Prävention beginnt dort, wo Kinder Sprache, Verständnis und emotionale Orientierung erhalten.

Denn Kinder schützt man nicht durch Schweigen. Kinder schützt man durch offene Worte und Klarheit.

Anne Johne




Hallo Du! Ich bin Lu.

Ich lebe in zwei Welten.

In der Mama-Welt und in der Papa-Welt.
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Meine Mama und mein Papa haben sich getrennt.

Jetzt habe ich nicht mehr ein, sondern zwei zu Hause.

Nicht ein, sondern zwei Zimmer. Nicht eine, sondern zwei Familien.
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Wenn Papa und Mama sich sehen, dann fühle ich plötzlich etwas

ganz Komisches in mir. Papa sagt oft Dinge, die klingen, als

hätte Mama etwas falsch gemacht.

Ich bekomme dann das Gefühl, er fände Mama böse und gemein.

Ich mag nicht, wenn Papa und Mama sich sehen.
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Oft spüre ich, dass Papa traurig ist. Dann will ich ihn wieder

glücklich machen.

Deshalb bin ich ganz besonders gut bei Papa.

Wenn ich glücklich bin und wenn ich mache, was Papa will,

dann ist der nämlich richtig lieb zu mir.
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Meine Mama sagt, dass ich wunderbar bin, so wie ich bin und sie

mich unendlich liebt.

Das sagt sie mir oft.
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Aber ich kann mir das manchmal nicht anhören.

Tief in mir drinnen glaube ich,

dass etwas daran nicht stimmt.

Bei Papa bin ich nämlich irgendwie nicht gut so,

wie ich bin.
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Bei Papa muss ich

anders sein.

Da darf ich nicht anziehen, was ich

möchte oder weinen, wenn ich muss –

ganz anders als bei Mama.
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Meistens behalte ich meine

Tränen dann bei mir und

versuche so zu sein, wie Papa

das von mir will.

Wenn ich dann zu Mama komme bricht alles




































































































































































































Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek: Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über www.dnb.de abrufbar.

Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß §44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.

© 2026 Mareike Milz

Mitwirkende: M.Sc. Anne Johne, Psychotherapeutin und Coach

Herstellung und Verlag: BoD · Books on Demand GmbH, Überseering 33, 22297 Hamburg

ISBN: 9783696345488


OEBPS/images/9_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Über das Buch



		Hinweise



		Textbeginn



		Weitere Informationen



		Impressum









Page List





		5



		7



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		4











OEBPS/images/cover.jpg
Eine Geschichte fur Kinder
mit einem narzisstischen Elternteil






OEBPS/images/15_2.jpg





OEBPS/images/13_1.jpg





OEBPS/images/12_1.jpg





OEBPS/images/15_1.jpg





OEBPS/images/14_1.jpg





OEBPS/images/11_1.jpg





OEBPS/images/10_1.jpg





